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Mitteilung des Senats
vom 27 . November 1908 .

Häuserblock am Kaifer-Wilhelm -Watz.
Der Senat läßt der Bürgerschaft den Bericht der Bandepntation , Abteilung

Hochbau , vom 26 . d . M . über den Häuserblock am Kaiser -Wilhelm -Platz zugehen .
Er stimmt dem Antrage auf Bewilligung von 20 000 rH für die Ausführung des

Kellergeschosses zu und ersucht die Bürgerschaft , ebenfalls , zuzustimmen . Der Senat

hat ferner beschlossen , die Baukosten des Häuserblocks am Kaiser - Wilhelm -Platz als

einer nutzbringenden Anlage auf den Fonds für außerordentliche Verwendungen

anzuweisen , und ersucht die Bürgerschaft , ihm auch hierin beizntreten .

Bericht .
Nachdem der Senat der Baudeputation den Beschluß der Bürgerschaft vom

4 . d . Mts . , betreffend Vergebung von Staatsarbeiteu (Verhdlgn . S . 1216 ) , zur
tuulichsteu Beachtung überwiesen hat (Verhdlgn . S . 1218 ) , beeilt sich die Abteilung
Hochbau , von dem speziellen Projekt und Kostenanschlag , mit deren Aufstellung sie

ihrem Antrage vom 6 . Januar (Verhdlgn . S . 12 ) gemäß beauftragt worden ist

(Verhdlgn . 29 , 61 ) , den die Ausführung des Kellergeschosses betreffenden Teil

(5 Blatt Zeichnungen , Massenberechnnng und Kostenanschlag ) mit dem Antrage

vorzulegen , ihr die Mittel zu dieser Ausführung zur Verfügung zu stellen , damit

unverzüglich mit den Arbeiten begonnen werden kann .
Die Baudeputation , Abteilung Hochbau , bemerkt , daß der ihr erteilte Auftrag

außerordentlich schwierig war , und daß das spezielle Projekt trotz aller Bemühungen

erst vor kurzem hat fertiggestellt werden können . Seine vollständige Prüfung durch
die Baudirektiou wird aber noch einige Wochen erfordern , so daß , wenn mit der

Vorlegung bis zu ihrer Beendigung gewartet werden würde , die Arbeiten voraus¬

sichtlich erst im Februar vergeben werden könnten und der Arbeitsmangel ungemildert
bleiben würde . Wie aus den überreichten Zeichnungen ersichtlich ist , entspricht das

vorgelegte Projekt in den äußeren Umrissen dem zur Vergleichnng wieder mit vor¬

gelegten genehmigten Projekt .
Die Baudeputatiou , Abteilung Hochbau , beantragt , das vorgelegte Teilprojekt

zu genehmigen und die zu seiner Ausführung erforderlichen 20 000 ^ zu bewilligen .

Bremen , den 26 . November 1908 .

DieBaudeputation , Abteilung Hochbau .

(gez . ) Nebelthau . (gez . ) Ed . Achelis .
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